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Die nächste Ausgabe 

erscheint am 28. Juni

Das wird viele 
Sossenheimer 
freuen. Die Fahrt 
mit der Bahn in 
einige Nachbar-
orte und Stadtteile 
wird im nächsten Jahr billiger. 
Das wurde auch Zeit, denn die 
kurze Strecke, zum Beispiel 
nach Sulzbach, war bisher 
überproportional teuer, weil 
sie mehr oder weniger zufällig 
über eine Tarifgrenze führte.

Es ist sicherlich gut, dass sol-
che Ungerechtigkeiten jetzt be-
seitigt werden. Noch wichtiger 
wäre es aber, Busse und Bah-
nen generell preiswerter zu ma-
chen. Ohne wirklich attraktive 
Preise wird sich der öffentliche 
Personennahverkehr nie rich-
tig durchsetzen. Entweder er-
kennen das die politischen Ent-
scheidungsträger und senken 
die Preise für die Tickets spür-
bar ab oder sie werden auch in 
zehn Jahren noch über Fein-
staub, Stickoxide, Dauerstaus 
und all die anderen Probleme 
diskutieren, die die vielen Autos 
in Frankfurt verursachen. 

Die Preise 
senken
Von Mathias Schlosser

Auf dem Hessentag
Das HR-Fernsehen mit Jens 

Kölker kam zum Interview mit 
dem Vorsitzenden der Ker-
beburschen, Michael Schnei-
der, auf den Motivwagen. Der 
Umzug wurde in voller Länge 
übertragen.

Mehr als 80 Teilnehmer aus 
Sossenheim hatten sich am 
frühen Sonntagmorgen mit 

Gemeinsam vertraten sie den 
Stadtteil und die ganze Mainme-
tropole würdig. Die eifrigen Ker-
beburschen schenkten über 200 
Liter Apfelwein am Straßenrand 
und vom Motivwagen herunter 
aus und bekamen sehr viel Lob 
für ihr Gefährt. Die Spritzergar-
de tanzte immer wieder vor dem 
begeisterten Publikum.

Sossenheim hat in diesem 
Jahr die Stadt Frankfurt 
beim Hessentag vertreten. 
Beim großen Umzug zum Ab-
schluss des Landesfestes in 
Korbach waren ein Motivwa-
gen der Kerbeburschen und 
die Spritzergarde mit dabei 
und warben für die 800-Jahr-
Feier.

einem Sonderbus und Pkw 
auf den Weg nach Korbach ge-
macht und waren am Abend 
erst nach 20 Uhr wieder zu-
rück. Einhellig war die Mei-
nung, dass es ein sehr schöner 
und erlebnisreicher Ausflug 
in die Kreisstadt des Land-
kreises Waldeck-Frankenberg 
war.  mk

Kerbeburschen und Spritzergarde vertraten Sossenheim und Frankfurt in Korbach

Die „Spritzer-Garde“ tanzte sich vor dem Kerbeburschen-Motivwagen in die Herzen der Hessentag-Besucher.  Foto: Krüger

SWplus 1 Glas 
Apfelwein

Alle registrierten SWplus-Nutzer erhalten vom 
14. bis 20. Juni 2018 ein 0,25 l-Glas 

mit original Bauer-Roth- 
Apfelwein vom Fass in der 

Schwalbacher Bierstube 

Gutschein und weitere Informationen unter 
www.sossenheimer-wochenblatt.de

65824 Schwalbach, Marktplatz 14
www.schwalbacher-bierstube.de

S

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

● Kleine Bäder zu Minipreisen
● Bad/WC-Sanierung
● Behindertengerechtes Bad
● Dienstleistungen

rund ums Handwerk
● Flur-/Treppenverlegung
● Natursteinverlegung
● Reparaturservice
● Abriss und Entsorgung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Angebote der Woche vom 13. Juni bis 20. Juni 2018
Rindergulasch von den Rehbachtal-Rindern  . . . 100 g 1,20
Gyros-Pfanne von der Schweinenuss  . . . . . . . . . 100 g 1,20
Putensteaks in Curry . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,19 
Sossenheimer Fleischwurst  . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,20
Sossenheimer Grobe Mettwurst  . . . . . . . . . . . . 100 g 1,20 
Sossenheimer Fleischsalat  . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,99 

Nutzen Sie unseren Lieferservice!
Sie bestellen per Telefon, Fax oder Mail.

Wir liefern täglich zwischen 12.00 Uhr und 14.00 Uhr.
Lieferpauschale 2,00.

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

Gold + Silber
Ankauf in Frankfurt

Handarbeitsecke/Bestellshop
Alt-Sossenheim 36

Sofort Bargeld für Zahngold,
Schmuck, Ringe, Münzen.

In Zusammenarbeit
mit NEW ICE Deutschland GmbH

30 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen!

Ballon in der Leitung. Ein Luftballon löste am 4. Juni 
einen Feuerwehreinsatz aus. Gegen 22 Uhr riefen am späten 
Abend besorgte Nachbarn die Feuerwehr und Stromversorger 
„Syna“ in die Westerwaldstraße, damit diese einen Luftballon 
aus einer Stromleitung entfernen. Die Anwohner hatten Funken 
auf dem Dach des betroffenen Hauses bemerkt. Frank Jäger und 
ein Kollege von der Syna stiegen auf das Dach und bedankten 
sich anschließend bei der Berufsfeuerwehr, die den Einsatzort 
von der Drehleiter aus „auszuleuchtete“. Der Luftballon stellte 
tatsächlich eine Gefahr da, war aber schnell entfernt.  Foto: Krüger

Die Geschäftsstelle der SG 
Sossenheim bleibt vom 25. Juni 
bis einschließlich 3. August ge-
schlossen.

Nach den Sommerferien sind 
die Mitarbeiter der Geschäfts-
stelle ab dem 6. August wieder 
zu den üblichen Öffnungszeiten 
erreichbar.  red

In den Ferien zu

Straßen- und 
Sommerfest

Am Samstag, 16. Juni, feiern 
die Kerbeburschen ab 16 Uhr in 
der Schaumburger Straße ihr 
„Familien-Straßenfest“. 

Um 18 Uhr laden die Kerbe-
burschen an diesem Tag zum 
„Hoffest der Kerbeburschen“ 
im Gasthaus „Hainer Hof“ ein. 
Dort spielt ab 20 Uhr die Band 
„Backdoor Sellers“. Der Eintritt 
ist frei. Weitere Informationen 
gibt es unter www.sossenhei-
mer-kerbeburschen.de im In-
ternet.  red

Orte für Männer
Der Frankfurter Stadtführer 

Christian Setzepfandt lädt am 
morgigen Freitag um 20 Uhr zu 
einer „Reise“ zu „101 Frankfur-
ter Männerorten“ in der Stadt-
teilbibliothek ein.

Christian Setzepfandt stellt 
bekannte sowie bisher unbe-
kannte Orte in Frankfurt vor, 
die männlich geprägt sind oder 
an denen „Mann“ sich gern auf-
hält. Das Buffet ist mit Frank-
furt-Tapas bestückt. Der Eintritt 
kostet fünf Euro.  red

ISG sucht noch 
nach Helfern

Für Auf- und Abbau beim 
diesjährigen Michaelstraßen-
fest sucht die ISG noch nach 
Helfern.

Eine kleine Gruppe von Ge-
werbetreibenden organisiert 
Sossenheims größtes Straßen-
fest seit vielen Jahren. Das 
diesjährige Fest mit Liveband, 
Entenrennen und vielem mehr 
fi ndet am Samstag, 14. Juni 
statt. Für den Aufbau der Bühne 
und Bänke sowie für den Abbau 
nach dem Fest werden noch hel-
fende Hände gesucht. Wer be-
reit ist, mit anzupacken, kann 
sich unter der Telefonnummer 
0172/6942168 an ISG-Vorsitzen-
den Uwe Ciemer wenden.  red

Kleingärtner 
feiern Fest

Der Kleingärtnerverein „Am 
Brünnchen“ feiert am Freitag, 
29. Juni, und Samstag, 30. 
Juni, sein diesjähriges Som-
merfest. 

Los geht es am Freitag um 17.30 
Uhr mit Gegrilltem und Bier vom 
Fass. Für gute Stimmung sorgt 
Norman Hartnett alias „Stormin´ 
Norman“. Der irische Sänger 
hatte mit seiner Gitarre bereits in 
der Vergangenheit den musika-
lischen Geschmack der Besucher 
getroffen. Zwischendurch gibt es 
eine Showtanz-Einlage der Blue 
Diamonds vom 1. NCC Frankfurt-
Nied. Am Samstag beginnt um 
14 Uhr der Verkauf der Tombola-
Lose und um 15 Uhr startet das 
Kinderfest. Darüber hinaus gibt 
es ab 15 Uhr auch wieder leckere 
Steaks, Würstchen und frisch Ge-
zapftes. Die Ausgabe der Tombo-
la-Preise erfolgt um 17 Uhr. Am 
Abend fi ndet wieder ein Laterne-
numzug durch die Gartenanlage 
statt.  red
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GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 15. Juni bis 28. Juni 2018

PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

Lieselotte Herlth
geb. Arend

* 06.07.1931    † 27.05.2018

Frankfurt am Main-Sossenheim, im Juni 2018

Danke
sagen wir von Herzen allen,
die sich in Trauer mit uns 
verbunden fühlen, ihre Anteilnahme
in vielfältiger Weise bekundeten
und gemeinsam mit uns
Abschied nahmen.

Erika, Oliver und Christina
Michael, Gabi und Vanessa
Brigitte, Jörg und Sebastian
sowie alle Angehörigen

Geburtstag, Jubiläum, Hochzeit,Todesfall
… mit einer Familienanzeige informieren Sie
alle Sulzbacher schnell und preiswert
und vergessen mit Sicherheit niemanden.

Telefonische Anzeigenannahme:
0 6196 / 84 80 80

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 17.06.
10.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
Sonntag, 24.06.
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 15.06.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
18.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;

Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)
Mittwoch, 20.06.
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 21.06.
15.00 Uhr Seniorennach-
mittag: Hausgottesdienst
zum Johannistag
in der Seniorenwohnanlege
Toni-Sender Straße 29
19.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
Freitag, 22.06.
(letzter Schultag)
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre

18.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas 
(zweimal im Monat)
In den Sommerferien vom
25. Juni bis 03. August 2018
finden keine Gruppen und
Kreise statt!

Katholische Gemeinde
St. Michael-Sossenheim
der Pfarrei St. Margareta
Freitag, 15.06.
09.30 Uhr Miniclub;
Christiane Hampel
(Gemeindehaus)
19.00 Uhr Eucharistiefeier
im Schwesternkonvent
(Alt-Sossenheim 68)
Samstag, 16.06.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)

Sonntag, 17.06.
09.15 Uhr Eucharistiefeier
der Gemeinde (Kirche)
10.15 Uhr Nach dem Gottes-
dienst Führung neue 
„Kapelle der Sakramente – 
Hl. Johannes XXIII.“
Der „Eine-Welt“ Laden
hat geöffnet.
19.00 Uhr Tanzkreis
(Gemeindehaus)
Montag, 18.06.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)
18.00 Uhr Probe Liturgischer
Singkreis (Gemeindehaus)
Mittwoch, 20.06.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
10.00 Uhr Hilfenetz
(Gemeindehaus)
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)

Donnerstag, 21.06.
10.00 Uhr Entspannungs-
gymnastik; Brigitte Kopp
(Gemeindehaus)
10.30 Uhr Gymnastik
für Frauen; Gabriele Harig
(Gemeindehaus)
17.00 Uhr Treffen der
Erstkommunionkinder 2018
(Gemeindebüro)
18.00 Uhr Frauengesprächs-
kreis (Gemeindehaus)
20.00 Uhr Vorbereitungsteam
Visitation (Gemeindehaus)
Freitag, 22.06.
17.00 Uhr Probe 
neue Messdiener (Kirche)
19.00 Uhr Familienkreis
(Gemeindehaus)
Samstag, 23.06.
18.00 Uhr Abendlob (Kirche)
Sonntag, 24.06.
11.00 Uhr Eucharistiefeier

der Gemeinde (Kirche)
mit Taufe
Montag, 25.06.
09.00 Uhr Wortgottesdienst
(Nothelferkapelle)
18.00 Uhr Liturgischer 
Singkreis
(Brünnchen)
Dienstag, 26.06.
15.00 Uhr Helferinnentreff
(Gemeindehaus)
Mittwoch, 27.06.
Abfahrt ins Zeltlager
(Kerbeplatz)
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
10.00 Uhr Hilfenetz;
Andrea Seichter
(Gemeindehaus)
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)
20.00 Uhr Atempause
am Mittwoch (Krypta)

Eine lange Prozession zog an Fronleichnam durch die Kurmainer Straße. Foto: Krüger

Gemeindefest an Fronleichnam
Prozession und Fest der Begegnung im Gemeindezentrum

Auch in diesem Jahr feier-
te die Gemeinde St. Michael
am, um und im Gemeinde-
haus ihr „Fronleichnam-Fest“.
Zuvor fand die traditionel-
le Fronleichnamsprozession
statt.

Dabei feierte die katholische
Gemeinde St. Margarete zu-
nächst im Hof des Katharinen-
Stifts und des Victor-Gollancz-
Hauses einen Fronleichnam-
Gottesdienst. Nach dem
Gottesdienst führte eine Pro-
zession über die Kurmainzer

Straße zur Nothelferkapelle
und hielt dort zu einer Andacht
inne. Weiter ging es durch Alt-
Sossenheim zum Schlusssegen
in die Gemeindekirche St. Mi-
chael.

Beim anschließenden Ge-
meindefest standen unter an-
derem ein „großer Preisskat“
und ein Eine-Welt-Stand auf
dem Programm. Der Förderver-
ein der Gemeinde bot zahlrei-
che Aktionen mit Kinderfest,
Kinderschminken, Hüpfburg,
Puddingtheke, Spiel und Spaß
sowie einen Stand der Messdie-

ner. Die Frauengemeinschaft
bot Kaffee und selbst gebacke-
nen Kuchen an. Und ein Pup-
pentheater begeisterte nicht
nur die Kleinen.

Beim traditionellen Quiz hat-
ten 15 Teilnehmer alles richtig
angekreuzt, sodass fünf Gewin-
ner ausgelost werden mussten.
Nach gutem Spiel gewann
Manfred Krämer das Skattur-
nier. 

Am Abend gab es noch Brat-
und Rindswürste vom Grill, be-
vor ein schöner Familientag
ausklang. mk

Ein Wäldchestag in Sossenheim
Pfarrer Horst Klärner segnete das Fest im Hof der Volksbank

Ein großer Erfolg war der
zweite Sossenheimer Wäld-
chestag, der am Dienstag nach
Pfingsten auf dem Parkplatz
der Frankfurter Volksbank in
der Westerbachstraße statt-
fand.

Uwe Ciemer, Vorsitzender
der „Interessengemeinschaft
Sossenheimer Gewerbetreiben-
der“ (ISG), Christoph Röder
von der Frankfurter Volksbank
und Peter Wildberger begrüß-
ten die Besucher gemeinsam.
Das Trio hatte im vergangenen
Jahr nach 15 Jahren den Wäld-
chestag in Sossenheim wieder-
belebt. 

Pfarrer Horst Klärner von der
Evangelischen Regenbogenge-
meinde überbrachte Grüße
und Segenswünsche der Kir-

chengemeinde und segnete die
Veranstaltung. In Frankfurt sei
der „Wäldchestag“ der dritte
Pfingsttag. Der scheidende und
stets beliebte Pfarrer bekam
herzlichen Applaus und Bravo-
Rufe.

Dann eröffnete die Band
„Red Fish Music“ mit dem Lied-
text „Wäldchestag in Sossen-
heim“ die musikalische Unter-
haltung der Besucher bei bei-
nahe idealem Wetter. Erst am
Abend gab es ein paar Regen-
schauer. Schon nach kurzer
Zeit waren alle Tische und Bän-
ke besetzt. Deshalb wurden
weitere Garnituren aufgebaut.
Jetzt war ausreichend Sitzplatz
vorhanden. Die Gäste versorg-
ten sich am Imbisswagen „Wild
Smoker“ von Peter Wildberger
mit Speisen, Gegrilltem, Pom-

mes und einigem mehr. An der
Biergondel gab es gut gekühlte
Getränke. Dort halfen die Mä-
dels der „Spritzer-Garde“ und
an einem Zuckerbäcker-Stand
gab es vielerlei Süßes bis hin zu
gebrannten Mandeln.

Das Team der Volksbank hat-
te zudem ein Geschicklichkeits-
spiel vorbereitet. Es gab kleine
Preise aus dem Werbefundus
der Bank zu gewinnen. Was üb-
rig blieb, wurde zum Ende des
Festes unter den Gästen ver-
teilt. Die Band spielte zum Ab-
schluss nach großem Applaus
als Zugabe nochmals „Wäld-
chestag in Sossenheim“. Uwe
Ciemer war sichtlich zufrieden.
Aufgrund der guten Stimmung,
spendierte er im Namen der
ISG ein 30-Liter-Fass Freibier
zum Ausklang. mk

Die Stimmung beim Wäldchestag war so gut, dass Uwe Ciemer (Mitte) im Namen der ISG zum
Schluss ein 30-Liter-Fass Freibier spendierte. Foto: Krüger

http://www.steinmetz-pyka.de


DREI14. 6. 2018 Nr. 24
KleinanzeigenTERMINE IN SOSSENHEIM

Wann Was Wo
15. Juni  Fest zum Ende des Fasten- im Victor-Gollancz-Haus in der 
15 Uhr  monats Ramadan Kurmainzer Straße 91

15. Juni  Lesung „101 Männerorte“ in der Stadtteilbibliothek
20 Uhr   auf dem Kirchberg

16. Juni  Straßen- und Sommerfest rund um den „Hainer Hof“ 
ab 16 Uhr  der Kerbeburschen in der Schaumburger Straße

17. Juni  Fahrradtour „Tour Treffpunkt am Kerbeplatz
13.30 Uhr  de West“ 

22. Juni  Zuckerfest im SOS Kinder- und 
16 Uhr   familienzentrum

22. Juni   Jahreshauptversammlung der in der Halle Westpark im
18.30 Uhr  SGS-Tanzsportabteilung Sossenheimer Weg

23. Juni  Tag des Fußballs auf dem Sportplatz an 
ab 10 Uhr   der Westerbachstraße

26. Juni  Babbelstubb´ des in der Gaststätte 
15 Uhr  Volkshausvereins „Riwweler“ 

26. Juni  „Auf dem roten Sofa“ mit im AWO-Stadtteilzentrum 
17 Uhr  Ulrike Holler am Dunantring 8

Segeln in den Niederlanden. 
6.7. - 13.7. oder 31.8.–7.9. Sege-
lerfahrung nicht erfoderlich. 
Tel. 06172 / 939617

4,5-Zi.-EG-Wohnung in Schwal-
bach, 119 qm, Terrasse, Gäste-
WC, Tageslichtbad, Garten, EBK 
möglich, Kellerraum, Stellplatz, 
barrierefrei, KM EUR 1.300,-, 
3 MM Kaution, NK EUR 270,-, 
80 HK, Tel. 0157/31729668

Trockener Lagerraum mit Park-
platz in Sulzbach oder Umgebung 
gesucht. Tel. 0177 / 7 387773

Suche Betreuerin (idealerweise 
mit Spanisch-Kenntnissen) für 
meine Mutter (89 Jahre), Montag 
bis Freitag vormittags. 
Tel. 06196/83679

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Brum’s Mittagstisch
vom 18. Juni bis 23. Juni 2018

Montag: Paniertes Schweinekotelett
mit Röstkartoffeln
und Erbsen-Karotten-Gemüse . . . . Port. 6,50

Dienstag: Hähnchenbrust mit Tomatensoße
und Gemüsereis  . . . . . . . . . . . . . . . . Port. 6,50 

Mittwoch: Hackbraten mit Zwiebelsoße,
Kartoffelpüree und Blumenkohl  . . Port. 6,50

Donnerstag: Kalbshaxengulasch in Zwiebel-Kräuter-
Soße, Spätzle und Rotkraut  . . . . . . Port. 6,50

Freitag: Paniertes Seehechtfilet
mit Kartoffelgratin  . . . . . . . . . . . . . Port. 6,50 

Samstag: Hähnchen Cordon bleu
mit Butterkartoffeln und Salat  . . . . Port. 6,50

Brum’s Mittagstisch
vom 25. Juni bis 30. Juni 2018

Montag: Rindergulasch
mit Kartoffelpüree und Bohnen  . . Port. 6,50

Dienstag: Hähnchenknusperschnitzel
mit Kroketten und Salat  . . . . . . . . . Port. 6,50

Mittwoch: Lasagne Bolognese
mit Tomatensalat  . . . . . . . . . . . . . . . Port. 6,50 

Donnerstag: Schweinefilet mit Spargel
und Petersilienkartoffeln  . . . . . . . . Port. 7,50

Freitag: Fischstäbchen mit Kartoffelsalat . . Port. 5,00 
Samstag: Putenschnitzel

mit Kartoffelgratin und Salat  . . . . Port. 6,50 

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

14. 6. 
Hellerhof-Apotheke 
Mainzer Landstr. 372,  

Frankfurt · Tel.  73 59 17

15. 6. 
Westerbach-Apotheke 

Westerbachtr. 293,  
F-Sossenheim · Tel.  9 34 97 70

16. 6. 
Altkönig Apotheke 

Niddagaustr. 73 
Frankfurt · Tel.  069 / 78 36 39

17. 6. 
Eulen-Apotheke 

Siegener Str. 5,  
F-Sossenheim · Tel.  34 44 64

18.6. 
Liederbach-Apotheke 

Königsteiner Str. 98,  
F-Unterliederbach · Tel.  31 69 15

19.6. 
Feldberg-Apotheke 
Schaumburger Str. 65,  

F-Sossenheim · Tel.  34 28 30

20.6. 
Phönix-Apotheke 
Mainzer Landstr. 800  
F-Nied · Tel.  39 75 45

21. 6. 
Apotheke im Main-Taunus- 

Zentrum 
Sulzbach · Tel.  9 49 44 0

Apotheken Notdienst
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 16.06.18 Frankfurt-Kalbach,
14 – 18.30 Uhr
Frischezentrum,
Am Martinszehnten
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sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3
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in Frankfurt-Höchst suchen wir  

Mitarbeiter auf Minijob-Basis  
für Gartenarbeiten sowie Reinigung  

der Außenanlage / Tiefgarage.

182401 an den  Verlag 

Str. 5, 65824 Schwalbach.

Kleine Künstler. Die Besucher der Vernissage zeigten sich beeindruckt von den 83 Bildern 
der Viertklässler der Albrecht-Dürer-Schule, die im Rahmen des Projekts „Mal mal“ des Kultur- und 
Förderkreises Sossenheim entstanden sind. Noch bis Sonntag sind die Bilder, die unter Anleitung von 
Peter Kullmann entstanden, in der Cafeteria des Begegnungszentrums in der Toni-Sender-Straße 
29 zu sehen, am Freitag von 12 Uhr bis 16.30 Uhr und am Sonntag von 14 bis 17 Uhr.  Foto: Krüger

Gleich drei Gewerbege-
biete - „Wilhelm-Fay-Straße“, 
„Gaugrafenstraßen“ und „Esch-
born Süd“ – sorgen in der We-
sterbachstraße in Sossenheim 
für viel Verkehr. Die CDU hat 
jetzt einen Antrag an den Orts-
beirat 6 gestellt mit dem Ziel, 
dass eine Machbarkeitsstudie 
für eine neue Anbindung der Ge-
werbegebiete erstellt wird.

Dabei sollten der CDU zufolge 
unter anderem geprüft werden, 
ob das Sossenheimer Gewerbe-
gebiet rund um die „Wilhelm-
Fay-Straße“ an einer Anschluss-
stelle an die A66 Richtung 
Stadtmitte und die A648 Rich-
tung Wiesbaden angebunden 
werden kann. Und für das Ge-
werbegebiet „Gaugrafenstraße“ 
fordern die Christdemokraten 
eine Anbindung an die A5 und 
die A66 über die Lorscher Stra-
ße und die Guerickestraße in 
Zusammenhang mit dem ge-
planten Umbau des Nordwest-
kreuzes.

Die Situation auf der Wester-
bachstraße ist laut CDU bereits 
„sehr angespannt“. „Im Berufs-
verkehr herrscht quasi Dauer-
stau oder Stillstand. Anwohner 
leiden ebenso unter der Situa-
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tion wie Pendler und Kunden 
der Betriebe vor Ort“, heißt es 
in einer Pressemitteilung der 
Christdemokraten. 

Gerade seien gemäß CDU 
zwei weitere Firmen dabei, sich 
im Gewerbegebiet „Wilhelm-
Fay-Straße“ anzusiedeln. In der 
Sitzung des Ortsbeirats 6 am 
8. Mai erklärten Vertreter der 
Ämter, dass hierdurch noch ein-
mal 1.500 zusätzliche Pkw und 
Lkw erwartet werden. 

„Dies macht deutlich, dass 
dringend etwas geschehen 
muss. Die Gewerbegebiete 
müssen an die angrenzenden 
Autobahnen angeschlossen 
werden, damit der Verkehr aus 
den Stadtteilen herauskommt“, 
meinen die Antragsteller Su-
sanne Serke und Markus Wag-
ner. Die Stadt Frankfurt müsse 
die Initiative ergreifen, damit 
es mit den Anbindungen an die 
Autobahnen endlich vorangeht. 

Das Land Hessen ist der CDU 
zufolge mit „Hessen Mobil“ für 
den überregionalen Verkehr 
zuständig. Wenn Städte wie 
Frankfurt und Eschborn Ge-
werbegebiete ohne Anbindung 
an die Autobahn planen, sei es 
auch deren Aufgabe, initiativ zu 
werden.  red
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Neue Auffahrten Wie Grundschüler zu Weltmeistern wurden
CDU fordert eine Machbarkeitsstudie Viertklässler der Albrecht-Dürer-Schule führten im Volkshaus ein Fußball-Musical auf

Der Pokal für die kleinen „Fußball-Weltmeister“ wurde unter viel Jubel und Begeisterung zum Fi-
nale des Musicals der Abrecht-Dürer-Schule übergeben und in die Höhe gestemmt.  Foto: Krüger
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Dunkler Weg. „Durch diese hohle Gasse muss er kommen“ 
heißt es in Friedrich Schillers „Wilhelm Tell“. Diesen Eindruck hat 
man stets bei Dunkelheit, wenn man von der Schaumburger Stra-
ße aus in Richtung „Nahkauf“ geht. Die Treppenstufen sind nur 
schwer zu erkennen und es besteht Unfallgefahr. Bäume, Hecken 
und Gestrüpp verstecken die Laterne. Dadurch wird der Fußweg 
kaum noch beleuchtet.  Foto: Krüger
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Die Formation subsTANZ der SG Sossenheim schaffte den Aufstieg in die 2.Bundesliga. Foto: privat

SG Sossenheim
– Abteilung Tanzsport –

Tanzsportabteilung der SGS
schreibt Vereinsgeschichte
2019 starten erstmals
zwei Formationen
in der 2. Bundesliga Süd-Ost

Die erste Juni-Woche hatte es
in sich für die Tänzerinnen der
SG Sossenheim.

Den Anfang machte moving
ART mit ihrem Saisonab-
schluss-Turnier am 2. Juni in
Großostheim. In einem Herz-
schlagfinale sicherten sich die
12 Tänzerinnen mit dem 7. Ta-
bellenplatz den Klassenerhalt
in der 2. Bundesliga. Dabei ver-
lief der Saisonstart denkbar
holprig. Mit dem neunten Platz
beim ersten Turnier hatte nie-
mand gerechnet und so musste
movingART umdenken. Mit ei-

ner herausragenden Teamleis-
tung wurde in nur sechs 
Wochen eine komplett neue
Choreographie erarbeitet und
damit das Feld von hinten auf-
gerollt. Für die aus den letzten
Jahren erfolgsverwöhnten Tän-
zerinnen war die Saison 2018
eine der bisher härtesten, die
aber schließlich ein glückliches
Ende und den Klassenerhalt
brachte.

Nur eine Woche später, am 
9. Juni, stand dann der Saison-
abschluss von subsTANZ in der
Regionalliga an. Nach dem Auf-
stieg aus der Oberliga im Vor-
jahr tanzten sich die 12 Tänze-
rinnen direkt an die Tabellen-
spitze der Regionalliga. Nach
einem ersten und zwei zweiten
Plätzen war der Direktaufstieg
zum Greifen nah. Jetzt hieß es
Nerven behalten und Bestleis-
tung zeigen. Und das tat subs

SG Sossenheim
– Abteilung Fußball –

Jugendturniere der SGS
Wie jedes Jahr veranstaltete

die Jugend-Fußballabteilung
Turniere für alle Jugendmann-
schaften. Wir starteten die Se-
rie an Fronleichnam mit den
Turnieren für unsere F1- und
F2-Jugend.

Beim F1-Jugendturnier nah-
men 8 Mannschaften teil (SG
Sossenheim 1 und 2 sowie FSV
1910 Bergen, SG Obererlen-
bach, Spvgg. Oberrad 05, FC
Schwalbach, SG Praunheim
1908 und FC Kickers Victoria
Mühlheim). Nach einer span-
nenden Vorrunde belegten un-
sere zwei Mannschaften leider
nur den letzten Gruppenplatz
und spielten somit gegeneinan-
der um Platz 7, welches  die 
erste Mannschaft mit 5:0 ge-
wann. Das Halbfinale bestrit-
ten die Mannschaften von FSV
1910 Bergen gegen FC Kickers
Victoria Mühlheim und SG
Obererlenbach gegen SG
Praunheim 1908. Hier setzten
sich FSV 1910 Bergen und die
SG Praunheim 1908 durch. Ein
spannendes Endspiel folgte,
das die SG Praunheim 1908 mit
3:4 gewann. Direkt nach dem
Endspiel fand die Siegerehrung
statt. Alle Spieler und Betreuer
der Mannschaften freuten sich
auf wunderschöne Pokale und
die Medaillen, die anlässlich
des 800-jährigen Jubiläums
von Sossenheim gefertigt wur-
den. Der Sieger, die SG Praun-

heim 1908, bekam zudem noch
einen riesigen Wanderpokal.

Im Anschluss an das F1-Tur-
nier folgte das Zoran Belode-
dic-Gedächtnis-Turnier für F2-
Jugendmannschaften. Hier
nahmen die SG Sossenheim,
Gemaa Tempelsee, SC Esch-
born, SV Blau-Gelb Frankfurt,
SV Zeilsheim, Spvgg. 03 Neu-
Isenburg, DJK SW Griesheim
und der 1. Rödelheimer FC teil.
Auch hier belegte die F2 der
SGS den 4. Platz in ihrer Grup-
pe und verlor auch noch das
Spiel um den 7. Platz unglück-
lich mit 2:4 gegen Spvgg. 03
Neu-Isenburg. Bei diesem Tur-
nier bestritten SV Blau-Gelb
Frankfurt gegen Gemaa Tem-
pelsee das Endspiel, das Blau-
Gelb Frankfurt mit 1:0 gewann.
Auch hier gab es für jede teil-
nehmende Mannschaft einen
schönen Pokal und für jeden
Spieler eine Medaille, sowie für
den Sieger noch einen Wander-
pokal.

Die Turnierserie wurde am
Samstag, dem 02. Juni 2018,
mit dem Turnier für unsere
Kleinsten, der G-Jugend, fort-
gesetzt. Hier traten wieder zwei
Mannschaften aus Sossenheim
und die Spvgg. Kickers 1916
mit zwei Mannschaften, der FC
Kalbach, TSV Lämmerspiel, SG
DJK Hattersheim und der FV
Biebrich an. In der Vorrunde
konnte sich die SG Sossen-
heim 1 für das Halbfinale quali-
fizieren, das die SGS 1 mit 1:0
gegen die 2. Mannschaft von
Spvgg. Kickers 1916 mit 1:0 ge-

wann und sich somit für das
Endspiel qualifizierte. Im End-
spiel unterlag die SGS denkbar
knapp mit 1:0 gegen den FC
Kalbach. Der FC Kalbach ge-
wann den Wanderpokal bereits
zum zweiten Mal. Auch hier
gab es schöne Pokale für jede
Mannschaft und Medaillen.

Nachmittags stand dann das
E2-Turnier auf dem Termin-
plan. Hier hatten nur 5 Mann-
schaften gemeldet und es wur-
de jeder gegen jeden gespielt.
Die Teilnehmer waren: SG Sos-
senheim, SG  Arheiligen, Ger-
mania 1894, VfR Groß Gerau
und SV 07 Raunheim. Gewin-
ner dieses Turniers war unsere
E2, die den Sieg der scheiden-
den Trainerin Karin Kohlmann
widmete.

Die Fußballjugend bedankt
sich bei allen Helfern, hier ist
vor allem die Familie Kohl-
mann und die Familie Kücük,
die bei allen Turnieren vor Ort
waren, sowie bei allen Eltern
und Spielern für die reichlichen
Kuchenspenden. Außerdem
möchten wir uns bei den Spon-
soren der Pokale recht herzlich
bedanken. Für die F1, F2 und
die E2 Turniere spendete die
Firma Belowelk kleine Bauar-
beiten die Pokale und für die G-
Jugend wurden die Pokale von
der Firma Auto-Klein gestiftet.
Hierfür nochmals recht herzli-
chen Dank. Die Medaillen wur-
den vom Förderverein 800 Jah-
re Sossenheim - 2018 e.V. ge-
stiftet. Auch hierfür vielen
Dank. Hans-Gunter Wisler

TANZ! Trotz enormer Hitze in
der Halle präsentierten sich die
Tänzerinnen von ihrer besten
Seite und holten den Tabellen-
sieg nach Sossenheim! Durch-
marsch, Direktaufstieg, 2. Bun-
deliga 2019! Damit gehen im
nächsten Jahr erstmals in der
Geschichte der SG Sossenheim
gleich zwei Jazz-und-Modern-
Dance-Teams in der 2. Bundes-
liga an den Start. Ein unglaub-
licher Erfolg des Trainerteams
um Sonja und Jenny Kron, die
2001 die Tanzsportabteilung
gründeten und bis heute sport-
lich verantworten.

Jahreshauptversammlung
der SGS-Tanzsportabteilung

Am Freitag, dem 22. Juni, fin-
det die JHV der Tänzer statt.
Um 18.30 Uhr in der Halle
Westpark. Infos unter: www.
sgs-tanzsport.de Sonja Kron

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

Keinen Führerschein? Kein Problem, kommen Sie zur

Fahrschule H. J. Seufert
Frankfurt-Sossenheim, Alt-Sossenheim 87

Ihre Fahrschule mit modernster Ausbildung in Theorie und Praxis für
die Klassen A, A1, B, BE, M, Mofa 25 sowie Nachschulungskurse.

 Info und Anmeldung: Montag und Mittwoch von 17.30 bis 19.00 Uhr.
Theoretischer Unterricht: Montag und Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr.

Info: Tel. 0179 /136 86 29 · www.fahrschule-seufert.de

Radtour durch den
Frankfurter Stadtwald
Organisatoren suchen Radfahrer aus Sossenheim

Im Rahmen des Frankfurter
Stadtradelns findet am Sonn-
tag, 17. Juni, eine „Rad-Tour
de West“ durch den Frankfur-
ter Stadtwald statt, an der
möglichst viele Radler aus 
allen Stadtteilen des Frank-
furter Westens teilnehmen 
sollen.

Der für Sossenheim eingeteil-
te Radtourenleiter Uwe Serke
ruft alle Sossenheimer Radfah-
rer zum Mitfahren auf: „Toll
wäre es, wenn auch wir Sossen-
heimer eine große Radler-
Gruppe zusammenstellen kön-
nen, denn die größte Gruppe

wird ausgezeichnet.“ Treff-
punkt ist um 13.30 Uhr auf dem
Sossenheimer Kerbeplatz. Von
dort wird gemeinsam zur
Höchster Mainfähre geradelt,
wo sich die Sossenheimer mit
den anderen Gruppen treffen.
Dann wird zur Tour durch den
Stadtwald übergesetzt.“ 

Zum Abschluss der Radtour
gegen 16 Uhr können die Teil-
nehmer in der Robert-Koch-
Schule in Höchst einen Imbiss
zu sich nehmen oder den Heim-
weg antreten. „Zum Fußball-
Spiel Deutschland-Mexiko um
17 Uhr sind alle wieder zuhau-
se“, verspricht Uwe Serke. red

Höchste Spannung bis zum Schluss
Florenz Knauer gewinnt das Gebrüder-Moos-Gedächtnisrennen

Heiß ging es zu beim Gebrü-
der-Moos-Gedächtnisrennen
des RV Sossenheim am Fron-
leichnam-Donnerstag. Dafür
sorgten die Temperaturen um
die 30 Grad sowie die span-
nenden Radrennen. 

Das Rennen der Männer-Elite
wurde erst in der Schlussrunde
entschieden. Auf die doch be-
achtliche Zuschauerkulisse
übertrug sich hörbar die Span-
nung im Finale. Zwischen drei
Fahrern brachten die noch aus-
stehenden Wertungspunkte am
Ende die Entscheidung. Den
Sieg holte sich Florenz Knauer
vom Herrmann Radteam mit
31 Punkten vor Simon Nuber
mit 21 Punkten und Michael
Gannopolski mit 20 Punkten,
beide vom Team Möbel Ehr-
mann. Alle drei Akteure profi-
tierten von der mannschaft-

lichen Unterstützung. Als „Ein-
zelkämpfer“ erzielte Axel
Hauschke aus Melsungen auf
Platz acht als einziger eine Top-
Ten-Platzierung.

Bereits in der ersten Kurve,
unmittelbar nach dem Start,
stürzte ein Radsportler. Dieser
Sturz sowie die wenigen weite-
ren Unfälle gingen jedoch
glimpflich aus. 55 Runden mit
einer Gesamtlänge von 60,5 Ki-
lometer waren durch den Orts-
kern von Sossenheim zu fah-
ren.

Im Rennen bei den Junioren
fuhr der Schwalbacher Thore
Benjamin Ziener auf Rang acht.
Er hatte für den RV Sossenheim
Anfang Mai bei den Landesver-
bands-Titelkämpfen die Vize-
meisterschaft errungen. In der
Jugend U17 fuhr Jonas Pfeiffer
vom RV Sossenheim auf den
siebten Platz. Schülerfahrer Fe-

lix Blasberg musste sich in sei-
nem zweiten Rennen in der Al-
tersgruppe U13 mit Platz zwölf
zufrieden geben.

Zu den zahlreichen Besu-
chern an der Rennstrecke zähl-
te auch Jens Zemke, einer der
erfolgreichsten Rennfahrer in
den 80er- und 90er-Jahren 
und jetzt sportlicher Leiter
beim Profiteam „Bora Hans
Grohe“. Er betreute Sohn Jer-
main, der in der Schülerklasse
U15 Platz sechs belegte. Der
Sieger dieses Rennens, Torge
Schmidt, hat auch einen nam-
haften Radsport-Papa, Thors-
ten Schmidt.

Am Start waren auch die
Kleinsten ohne Lizenz. Für alle
Teilnehmer gab es von Laura
Degenkolb nach dem Rennen
eine Erinnerungsmedaille, un-
ter ihnen auch der kleine Leo
Robert Degenkolb. mk

Für die Rennfahrer des Gebrüder-Moos-Gedächtnisrennen an Fronleichnam ging es in 55 Runden
durch die Straßen des Sossenheimer Ortskerns. Foto: Krüger

Versammlung 
Am Freitag, 22. Juni, fi ndet 

die Jahreshauptversammlung 
der Tanzsportabteilung der SG 
Sossenheim statt. 

Los geht es um 18.30 Uhr in 
der Halle Westpark. Weiter In-
formationen zur Tanzsportabtei-
lung gibt es unter www.sgs-tanz-
sport.de im Internet.  red

Gemeinsames Fest
Im Victor-Gollancz-Haus fi n-

det am morgigen Freitag ein 
Fest zum Ende des Fastenmo-
nats Ramadan statt.

Beginn ist um 15 Uhr in dem 
interkulturellen Altenhilfezen-
trum in der Kurmainzer Straße 
91. Gefeiert werden soll im Vic-
tor-Gollancz-Haus zusammen 
mit Freunden, Gästen, Nachbarn 
und Bewohnern.  red
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Meisterbetrieb für Sanitär und Heizung

Inhaber: Matthias Ott . Niederhöchstädter Pfad 9 . 65824 Schwalbach

         Telefon (0 61 96) 8 51 55
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E-mail: Ott.Haustechnik@t-online.de

● Heizungsanlagen
● Sanitäre Anlagen, Bäder
● Solar-Anlagen

 Installation

    Kundendienst

✆

Das alljährliche gemeinsame 
Sommerfest des Mietervereins 
Henri-Dunant-Siedlung und 
des Stadtteilzentrums der Ar-
beiterwohlfahrt (AWO) fi ndet 
am Samstag, 30. Juni, statt 
und steht unter dem Motto 
„Wir halten zusammen – Wir 
feiern zusammen“.

Los geht es um 14 Uhr auf 
dem Wiesen-Gelände der AWO 
am Dunantring 8. Es gibt Brat-
, Rinds- und Currywurst, Fisch-
brötchen, Kaffee und Kuchen 
und andere Leckereien.

Die Kinder können sich 
als Fabel- und Fantasiewe-
sen schminken lassen und das 
Spielmobil des Abenteuer-
Spielplatzes Riederwald wird 
mit vielfältigen Spielgeräten 
und der Hüpfburg dafür sorgen, 
dass das Siedlungsfest auch ein 
Fest für die Kinder wird. 

An den Info-Ständen können 
sich die Besucher über die Arbeit 
und das Engagement sowie über 
die Angebote der Veranstalter 
des Festes informieren. Zeit-
gleich zum Sommerfest fi ndet 
auch ein Flohmarkt statt.  red

Ein Fest für Familien
Die AWO Sossenheim feiert Ende Juni

Der FC Kalbach hat das dies-
jährige Soma-Turnier der SG 
Sossenheim gewonnen.

Am Abend des 1. Juni nahm 
das Team den Wanderpokal 
entgegen. Im vergangenen Jahr 
hatte die SG Hoechst Classique 
den Pokal für ein Jahr mit nach 
Hause nehmen dürfen. Die 
SGS-Soma hatte diesmal nicht 
teilgenommen. Sie bereitet sich 
derzeit auf das Spiel gegen die 
Traditionsmannschaft von Ein-
tracht Frankfurt vor (siehe Be-
richt oben).  mk

Beim Soma-Turnier der SGS 
schenkten sich die Spieler 
nichts.  Foto: Krüger

FC Kalbach siegt 

Ein Sommerfest in einer 
Gärtnerei, das klingt nach Far-
ben, Düften und kulinarischen 
Genüssen. Das Team der Gärt-
nerei „Müller & Pfützner“ hat 
diese Erwartungen am ersten 
Juniwochenende erfüllt. 

Immer wieder brachen Gäste 
in Erstaunen aus, ein solches 
Kleinod in Sossenheim zu fi n-
den. Einige wohnen sogar ganz 
in der Nähe und haben das vor 
einem Jahr neu eröffnete Wo-
chenend-Café „Le Pic Vert“ nun 
zu ihrem neuen Ausfl ugsziel er-
klärt. Die leckeren Kuchen aus 
der Konditorei Kitzel gibt es 
immer samstags und sonntags 
von 12 bis 18 Uhr. Auch wenn 
der Namensgeber des Cafés 
- der Grünspecht - sich oft rar 
macht, bietet die Gärtnerei jede 
Woche ein neues Bild, da sich 
die Kulisse der Blumen, Stau-

den und Klettergewächse stän-
dig ändert. 

Die Rose stand zum Sommer-
fest im Mittelpunkt. Duftrosen 
in Töpfen aber auch in Torten 
und als Gelee in Gläsern misch-
ten ihre Aromen mit dem frisch 
gebackener Waffeln und gegrill-
ten Würsten. Leicht-perlend 
gab es dazu an beiden Tagen 
Musik der „Frankfurt-Suburban 
Jazz-Band“ zu hören. 

Interessierte Besucher konn-
ten sich bei einer Führung durch 
den fi rmeneigenen Bambuswald 
über die faszinierenden exo-
tischen Gräser und deren Eigen-
heiten informieren. Frank Mül-
ler ließ seine Zuhörer an seinem 
schier unerschöpfl ichen Vorrat 
an Wissen und Geschichten rund 
um den Bambus teilhaben. Aus 
kleinen Pfl anzen, die Ende der 
80er-Jahre im Kofferraum eines 
Autos transportiert und 1993 

auf dem damals gerade erwor-
benen Gelände der Gärtnerei im 
Sossenheimer Unterfeld ausge-
setzten Pfl änzchen, ist ein 2.500 
Quadratmeter großer Bambus-
wald geworden, der mittlerwei-
le eine Höhe von zehn Metern 
erreicht hat. Viele der Besucher 
hatten vorher überhaupt nichts 
von diesem lauschigen Wäld-
chen und dessen besonderer 
Atmosphäre gewusst. Zum Ein-
bruch der Dunkelheit gab es am 
Samstagabend zwischen den 
Bambusstämmen eine Installa-
tion der Lichtpoetin Dorte Suka-
vi zu erleben. 

Das Sommerfest in der „Gärt-
nerei im Grünen“ war für die 
Besucher in vielerlei Hinsicht 
eine Bereicherung, zumal so 
mancher sich von der sommer-
lich-bunten Vielfalt zum Er-
werb von Pfl anzen und Stauden 
inspirieren ließ.  mi

Lockerer Swing und Jazz von der „Frankfurt-Suburban Jazz-Band“ untermalte die „rosigen Stunden 
im Grünen“ beim Sommerfest der Gärtnerei „Müller & Pfützner“.  Foto: Mingram

Bambuswald, bunte Blumen, 
Blüten und Behaglichkeit
„Rosige Stunden im Grünen“ beim Gärtnerei-Sommerfest

Zuckerfest im 
Familienzentrum

Das Kinder- und Familien-
zentrum Sossenheim lädt am 
Freitag, 22. Juni, von 16 bis 18 
Uhr zu einem Zuckerfest ein. 

Das Zuckerfest ist das Fest 
des Fastenbrechens. Ein islami-
sches Fest, dass unmittelbar im 
Anschluss an den Fastenmonat 
Ramadan gefeiert wird. Das 
dreitägige Fest steht ganz im 
Zeichen der Familie. Besonders 
die Kinder freuen sich auf diese 
Zeit, denn wie an Weihnachten 
bekommen sie Geschenke und 
Süßigkeiten. Daher auch der 
Name „Zuckerfest“. 

Viele Bewohner des Frank-
furter Westens, Besucher und 
auch Mitarbeiter des Kinder- 
und Familienzentrums gehö-
ren dem muslimischen Glau-
ben an. Es ist daher bereits 
eine kleine Tradition, dass 
das besondere Fest gemein-
sam mit allen, die gerne daran 
teilnehmen möchten, gefeiert 
wird. In diesem Jahr erwartet 
die Besucher ein Programm 
aus Kinderschminken, einer 
Tombola, Henna-Malerei und 
vielen weiteren Überraschun-
gen. Jeder kann etwas für das 
gemeinsame Buffet mitbrin-
gen.  red

„Mojo“ (links) und „Snoopy“ begeisterten das Publikum mit Rhythm´n´Blues bei ihrer Matinee im 
AWO-Stadtteilzentrum.  Foto: Krüger

Die Sossenheimer Arbei-
terwohlfahrt (AWO) und der 
Frankfurter Bund für Volksbil-
dung hatten am vergangenen 
Samstag zur Blues-Matinee ein-
geladen und die Veranstaltung 
dem Stadtteiljubiläum „800 
Jahre Sossenheim“ gewidmet. 

Es gastierten die Vollblut-
Bluesmusiker Klaus „Mojo“ Kil-
lian und Bernd „Snoopy“ Simon 
im Stadtteilzentrum am Dun-
antring und begeisterten die Be-

sucher. Für das leibliche Wohl 
sorgte Marianne Karahasan, die 
Leiterin des Stadtteilzentrums, 
mit ihren Helfern, die zum Mit-
tagessen leckere Gulaschsup-
pe, Tomatencremesuppe und 
Rindswurst servierten. Der Ein-
tritt war frei.

Mit „Good Morning 
Everybody” eröffneten „Mojo“ 
und „Snoopy“ die Matinee. 
Klaus Kilian begeisterte auch 
immer wieder mit seinem Wis-
sen über den Blues. Seine Eng-

lischkenntnisse hat er in Kali-
fornien erworben, als er dort 
ein halbes Jahr die Schule be-
suchte. Und so erzählte er zwi-
schen den Songs zahlreiche 
Anekdoten aus dem eigenen 
Musiker-Leben aber auch dem 
vieler Songschreiber aus Ame-
rika.

Ob „Ice Cream Blues“, „Hello 
Little Girl“ oder Rock’n‘Roll: 
Die Besucher spendeten eifrig 
Applaus. Und dafür gab es am 
Ende noch einige Zugaben.  mk

Viel Blues zur 800-Jahr-Feier
Matinee mit „Down Home Percolators“ im AWO-Stadtteilzentrum

Am Samstag, 23. Juni, ist die 
Traditionsmannschaft von Ein-
tracht Frankfurt anlässlich der 
140-Jahr-Feier der SG Sossen-
heim zu Gast auf dem Sport-
platz in der Westerbachstraße. 
An diesem Tag werden zudem 
eine Vielzahl von Spielen und 
Aktionen angeboten.

„Wir sind froh, wenn es 
nach über einem Jahr Planung 
und Organisation endlich los 
geht“, freut sich Matthias Wal-
ter.“ Beginn ist um 10 Uhr auf 
dem Sportgelände der SG Sos-
senheim. Zunächst gibt es für 
70 Kinder eine zweistündige 
Trainingseinheit mit der „Ein-
tracht Frankfurt Fußballschu-
le“. Um 14 Uhr ist dann der 
Hessische Behinderten- und 
Rehabilitations-Sportverband 
zu Gast. 

Um 16 Uhr steigt dann das 
Spiel der Soma der SG Sossen-
heim gegen die Eintracht-Tra-
ditionself. Dabei wird Dragos-
lav Stepanovic kurzerhand den 
Trainerposten der Sossenhei-
mer einnehmen. Die Sossen-
heimer Kicker werden alle Re-

gister ziehen müssen, denn die 
Eintracht möchte mit Sicherheit 
die 2:1 Niederlage von 1978 
ausmerzen. 

Zum Abschluss gibt es dann 
um 20 Uhr ein Public View-
ing des WM-Vorrundenspiels 
Deutschland gegen Schweden. 
Doch neben den genannten Hö-
hepunkten fi ndet den ganzen 
Tag über ein umfangreiches 
Rahmenprogramm rund um 
den Fußball statt. So wird ein DJ 
mit Moderation und Musik für 
gute Stimmung und Peter Wild-
berger mit seinem „Food Truck“ 
für das leibliche Wohl. Die Ju-
gendabteilung serviert Kaffee 
und Kuchen und die Soma gut 
gekühlte Getränke. Zudem gibt 
es ein Zelt mit Schussgeschwin-
digkeitsmessanlage und eine 
Tombola mit tollen Preisen.

Eintrittskarten kosten für Er-
wachsene acht Euro, für Kinder 
vier Euro und sind in den Sossen-
heimer Apotheken und direkt 
bei Andreas Will unter der Tele-
fonnummer 0173/4951857 oder 
bei Stephan Hütsch unter der 
Telefonnummer 0173/6999259 
erhältlich.  mk/red

Stephan Hütsch, Andreas Will und Matthias Walter (von links) 
freuen sich über das neue Trikot für den „Tag des Fußballs“ der 
SG Sossenheim am 23. Juni.  Foto: Krüger 

Mit neuen Trikots 
zum Jubiläumskick
Traditionsmannschaft der Eintracht kommt

Babbelstubb‘ 
Das nächste Babbelstubb’-

Treffen in Sossenheim fi ndet 
am Dienstag, 26. Juni, um 15 
Uhr im Gasthaus „Riweller“ 
statt. 

Dort wird das Team der Bab-
belstubb’ des Volkshausvereins 
mit seinen Gästen wieder eini-
ge gemütliche Stunden verbrin-
gen.  red

Russischer Abend
Am heutigen Donnerstag fi n-

det ab 16.30 Uhr ein „Russischer 
Abend“ auf dem Parkplatz in 
der Soonwaldstraße statt. 

Damit wollen der VFB Un-
terliederbach sowie die Fir-
men Bisko und Edeka auf die 
WM einstimmen. Während des 
Turniers werden auf dem Park-
platz  alle Spiele der deutschen 
Mannschaft übertragen. red

mailto:Ott.Haustechnik@t-online.de
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Auf dem roten Sofa
Ulrike Holler erinnert sich bei der AWOAls eine „positive Nachricht 

für tausende Bürgerinnen und 
Bürger im Frankfurter We-
sten“, haben die Frankfurter 
Landtagsabgeordneten Uwe 
Serke (CDU) und Martina 
Feldmayer (Grüne) die ange-
kündigte Initiative des Landes 
Hessen für bezahlbaren Wohn-
raum durch Begrenzungen bei 
der landeseigenen Wohnungs-
baugesellschaft „Nassauische 
Heimstätte“ (NH) bezeichnet.

„Die Nassauische Heimstätte 
hat zahlreiche Wohnungen in 
jedem Stadtteil des Frankfur-
ter Westens, etwa in der Carl-
Sonnenschein-Siedlung in 
Sossenheim, der Taunusblick-
Siedlung in Zeilsheim oder 
der Hermann-Küster-Straße in 
Sindlingen“, so Serke. „Gerade 
hier in den westlichen Stadt-
teilen werden daher besonders 
viele Einwohner davon pro-
fi tieren, dass Haushalten mit 
niedrigen und mittleren Ein-
kommen eine Begrenzung der 
Mieterhöhungen auf maximal 
ein Prozent pro Jahr für die 
nächsten fünf Jahre garantiert 
wird, was rund 75 Prozent der 
NH-Mieter betrifft.“

Zudem werden Mieterhö-
hungen nach Modernisierungen 
von den gesetzlich möglichen 
elf Prozent der Kosten einer 
Modernisierungsmaßnahme, 
die auf die Mieter umgelegt 
werden können, auf künftig nur 
sechs Prozent gedeckelt. „Auch 
können sich die Mieter sicher 
sein, dass es vor Inkrafttreten 
der Beschlüsse der Landesre-
gierung keine Sondermieter-
höhung geben wird“, ergänzte 
Feldmayer. „Die Maßnahmen 
werden dazu beitragen, den 
Frankfurter Wohnungsmarkt 
preislich zu stabilisieren.“  red

Mieter im Westen 
profi tieren

Sperrmüllpolitik 
überdenken

Sperrmüll auf Gehwegen und 
in Grünanlagen, der tage- oder 
so manches Mal sogar wochen-
lang nicht abgeholt wird. Ein 
gewohntes Bild nicht nur im 
Frankfurter Westen. Die Grü-
nen im Ortsbeirat 6 halten 
es daher für notwendig, die 
Sperrmüllpolitik zumindest im 
Frankfurter Westen zu über-
denken.

„Die Beschwerden über 
Sperrmüllhaufen auf den Geh-
wegen oder in Grünanlagen, 
die über Tage, manchmal Wo-
chen, nicht abgeholt wer-
den, reißen seit vielen Jahren 
nicht ab, wobei die Problema-
tik wahrscheinlich im ganzen 
Stadtgebiet die gleiche ist“, 
so Thomas Schlimme, Frakti-
onsvorsitzender der Grünen 
im Ortsbeirat 6. Oft werde der 
Müll einfach ohne Anmeldung 
auf die Straße gestellt. „Es ist 
nachvollziehbar, dass es nicht 
einfach ist, an die Verursacher 
heran zu kommen. Die Sperr-
müllhaufen allerorten sind je-
doch nicht zu übersehen, und 
es ist nicht unwahrscheinlich, 
dass dieses Problem zu einer 
zunehmenden Kritik an Politik 
insgesamt und einer schwin-
denden Akzeptanz politischer 
Gremien bei einem Teil der Be-
völkerung mit beiträgt.“ Die 
gewählten Gremien müssten 
Lösungen für die Probleme fi n-
den, die den Menschen auf der 
Seele brennen, daran würden 
sie letztlich gemessen, fi ndet 
Schlimme. Er schlägt vor, neu 
und umfassend nach Lösungs-
strategien zu suchen, auch 
wenn die Lösung mehr Geld 
kostet.  red

Der nächste Gast auf dem 
roten Sofa im Sossenheimer 
Stadtteilzentrum der Arbeiter-
wohlfahrt (AWO) ist am Diens-
tag, 26 Juni, um 17 Uhr Ulrike 
Holler.

Im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe des Frankfurter 
Bundes für Volksbildung „Auf 
dem roten Sofa – Frankfurter er-
innern sich“ wird sie im Gespräch 
aus ihrem Leben sowohl als eine 
investigative, aber auch als eine 
insbesondere in der Inklusion, 
Sozialpolitik und Frauenrechte 
engagierte Journalistin erzählen. 

Ulrike Holler wurde 1944 in 
Weidenau/Sieg geboren. Nach 

ihrem Studium der Germanistik 
und Politwissenschaften an der 
Goethe Universität in Frankfurt 
arbeitete sie als ständige freie 
Mitarbeiterin beim hessischen 
Rundfunk in den Bereichen na-
tionale und hessische Politik, 
sowie Zeitgeschehen. 

Als Auszeichnungen für ihre 
Arbeit erhielt sie unter ande-
rem 1997 den Elisabeth-Sei-
bert-Preis des Landes Hessen, 
2001 das Bundesverdienst-
kreuz am Bande und 2005 die 
Hedwig-Dohm-Urkunde des 
Journalistinnenbundes. Ul-
rike Holler lebt und arbeitet 
seit Anfang der 60er-Jahre in 
Frankfurt.  red

Die legendäre Band „Earth, Wind & Fire“ ist am 13. Juli zu Gast 
in der Jahrhunderthalle in Unterliederbach.  Foto: kF

Legenden des Funks
„Earth, Wind & Fire“ kommt im Juli

Die Band „Earth, Wind & 
Fire“ kommt am Freitag, 13. 
Juli, in die Jahrhunderthalle. 
Im Vorprogramm ist der die 
Newcomerband „NoMBe“ als 
„Special Guest“ zu sehen.

Ende der 70er- und Anfang 
der 80er-Jahre zählte „Earth 
Wind & Fire“ zu den führenden 
Funkbands der Welt und feierte 
Mega-Hits wie „Boogie Won-
derland“, „September“ oder 
„Let´s groove“. In der Jahrhun-
derthalle zeigt die Band, dass 
sie auch 40 Jahre nach diesen 
Welthits noch für Stimmung 
sorgen kann.

Mit dabei ist mit „NoMBe“ ein 
besonderer Gast, der das Kon-
zert eröffnet. Promis wie Phar-
rell Williams oder die Models 
Heidi Klum und Kylie Jenner 
sind schon Fans von ihm. Mit 
bürgerlichen Namen heißt der 
Sohn karibisch-deutscher El-
tern Noah McBeth. Vor fünf Jah-
ren reiste er vom heimischen 
Schwetzingen in die USA, blieb 
gleich dort und lebt mittlerwei-
le im Hotspot Los Angeles. 

 Karten für das Konzert am 
13. Juli in der Jahrhunderthalle 
gibt es an den Vorverkaufsstel-
len und bei www.myticket.de 
im Internet.  red

Die ehemalige HR-Moderatorin Ulrike Holler.  Foto: Malula

Eine lange Schlange war-
tete am vergangenen Freitag 
vor der Alten Schlosserei in 
Höchst. Michael Sagemeister, 
einer der besten und innova-
tivsten Jazz-Gitarristen hatte 
sich angesagt.

Mit 17 Jahren spielte er be-
reits im Emil-Mangelsdorff-
Quartett, zwei Jahre später 
im HR-Jazzensemble. Im glei-
chen Jahr erschien seine erste 
Platte „Sagmeister Trio“ und 
er tourte im Vorprogramm des 
„United Jazz and Rock Ensem-
bles“ durch die Bundesrepublik. 
Auftritte auf internationalen 
Jazz-Festivals und zahlreiche 
Tourneen im In- und Ausland 
folgten. 1991 erhielt Sagmei-

ster eine Professur an der Mu-
sikhochschule Frankfurt. Mehr 
als 30 Schallplatten- und CD-
Produktionen und seine zu 
Standardwerken gewordenen 
Lehrbücher belegen die Virtuo-
sität dieses Künstlers, der schon 
zu Lebzeiten als Ikone der Jazz-
gitarre bezeichnet wird. 

Am vergangenen Freitag 
stellte er seinem Publikum in 
der Alten Schlosserei in der Al-
banusstraße sein neues Album 
„Power of Resistance“ vor. 
Die temperamentvoll gespie-
lten Rock-Jazz-Stücke rissen 
das Publikum mit und sorgten 
für großen Applaus. Auch die 
gefühlvollen Jazz-Balladen 
sorgten bei den Zuhörern für 
Begeisterung. 

Höchst wurde eine ganz be-
sondere Ehre zuteil, denn 
der Künstler feierte hier sein 
40-jähriges Bühnenjubiläum 
und freute sich, dass die Alte 
Schlosserei trotz drückender 
Hitze komplett gefüllt war. 
Nach seinem Auftritt nahm sich 
der Künstler noch viel Zeit für 
seine Besucher, die bei einem 
Gläschen Wein Fragen an den 
Interpreten stellen konnten. 

Der Kulturverein „Kultur 
unter einem Dach“ organisiert 
regelmäßig Konzerte für das 
Publikum aus dem Frankfurter 
Westen. Die Konzerte kosten 
keinen Eintritt und alle Künst-
ler stehen dem Publikum nach 
der Veranstaltung für Fragen 
zur Verfügung.  mc

Michael Sagmeister (rechts )und seine Bandmitglieder Michael Küttner (Mitte) und Thomas Hei-
depriem sorgten für gute Stimmung in der Alten Schlosserei.  Foto: Cheema

Eine Ikone an der Jazzgitarre
Michael Sagmeister feierte Bühnenjubiläum in der Alten Schlosserei

Bessere Luft rund um Höchst
Grüne wollen die Umweltzone zügig in den Westen ausweiten

Im Koalitionsvertrag der in 
Frankfurt regierenden Koaliti-
on aus CDU, SPD und Grünen 
ist es festgeschrieben: Die Um-
weltzone soll möglichst auf das 
gesamte Stadtgebiet ausgewei-
tet werden. Daran erinnern die 
Grünen im Frankfurter Westen 
und wenden sich mit einer ent-
sprechenden Eingabe an den 
Ortsbeirat 6.

Frankfurt sei stark durch 
Luftverschmutzung und Lärm 
beeinträchtigt. Die 2006 ein-
geführte Umweltzone konnte 
die Feinstaubbelastung zwar 
reduzieren. Dies reicht nach 
Meinung der Grünen jedoch 
nicht aus. Angestrebt werde 
daher, die Umweltzone auf 
das gesamte Stadtgebiet aus-
zuweiten und den Ausbau der 

Elektromobilität und anderer 
emissionsarmer Mobilitäts-
formen zu forcieren. „Passiert 
ist jedoch bisher noch nichts“, 
moniert Thomas Schlimme, 
Fraktionsvorsitzender der 
Grünen im Ortsbeirat 6. Gera-
de in Zeiten, in denen die EU 
die Gesundheitsschäden, die 
durch Stickoxide und Fein-
staub hervorgerufen werden, 
stärker ins Bewusstsein rücke 
und darum ringe, die Bela-
stungen zu reduzieren, sei es 
immer weniger zu verstehen, 
wieso ein so großes Gebiet wie 
der Frankfurter Westen nicht 
durch eine einfache Maß-
nahme zusätzlich geschützt 
werde, die im übrigen Frank-
furter Stadtgebiet seit Jahren 
angewandt wird und sich dort 
bewährt habe. 

Das hessische Umweltmini-
sterium hat laut Grünen durch 
die Einführung der Umwelt-
zone eine Reduktion der Fein-
staub und Stickstoffdioxid 
Belastung im Bereich der Um-
weltzone Frankfurt gemessen 
und somit die Wirksamkeit der 
Umweltzone bestätigt. „Es ist 
daher nicht nachzuvollziehen, 
dass die Umweltzone bisher 
nicht auf den Frankfurter We-
sten ausgeweitet wurde. Der 
Ortsbeirat 6 fordert für eine 
Reduktion der Emissionen, die 
Ausweitung der Umweltzone 
auf den gesamten Frankfurter 
Westen. Die Stadtverordneten 
zumindest der Koalition sind 
nun gefordert, die im Koaliti-
onsvertrag festgehaltenen Ver-
sprechungen nun auch umzu-
setzen“, fordert Schlimme.  red

Bisher umfasst die Umweltzone nur den Bereich von Frankfurt, 
der von den Autobahnen umschlossen wird. Die westlichen Stadt-
teile gehören noch nicht dazu.  Foto: Frankfurt Tourismus

http://www.myticket.de


Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und 
Controlling GmbH
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0
Fax 60 60 86 - 50

kontakt@svs-gutachten.de
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstatt
KURT Kfz-Werkstatt
Kfz-Reparaturen alle Fabrikate, Reifen-
service, Karosseriearbeiten, AU + HU 
Ffm.-Sossenheim, Kurmainzer Straße 93

Tel. 34 82 97 78
Fax 34 82 97 79

info@kurt-kfz.de

Autoglas
Autoglas Mobil Eschborn
Staatl. gepr. Fachwerkstatt. Verkauf, 
Lieferung, Montage
Eschborn, Liebigweg 2

Tel. 06196 / 4 10 10
info@autoglas-eschborn.de
www.autoglas-eschborn.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88
Fax 34 80 57

Autopfl ege
Autopfl ege Lukas e.K.
Lackierung, Smart-Repair, Leasing-Rück-
läufer, Dellenentfernung, Reinigung
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 30 05 98 68
mobil 0176 / 62 25 95 48
info@autopfl ege-lukas.de
www.autopfl ege-lukas.de

Baustoffe  + 
Gerätevermietung

Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41

info@moos-baustoffe.de
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com,

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Fahrräder
Fahrrad-Storck
Fahrräder, E-Bikes, Hol- und Bringservice, 
Reparaturen, Inspektion (1 48,–)
Ffm.-Rödelheim, Alexanderstr. 2 

Tel. 97 84 31 94
storckohg@aol.com

www.fahrrad-storck.de

Fußpfl ege
KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18
Fax 069 / 34 05 16 19

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim, 
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26
Fax 34 81 23 13

Immobilien
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen
Ffm. Sossenheim, 
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 069 / 34 78 78
Fax 069 / 34 78 75

m.k.immobilien@online.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00
Fax 06196 / 9 99 85 99
info@gasheizung24.de

Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20
mobil 0177 / 3453200

walteropelt@web.de

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80  oder 06173 / 98 98 666

anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Krankenpfl ege
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

KeDo Krankenpfl ege
alle Kassen, Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Fußpfl ege
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 60 -10
Fax 069 / 34 60 -11

info@kedo-frankfurt.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim, 
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20 
www.smole.de

Metzgerei und Partyservice
Peter u. Irene Brum
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 38

Tel. 34 63 34 
Fax 34 36 03

Pfl egedienste
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

Pfl egedienst Team Reinert GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190
 Fax 91 33 19 19

pfl egedienst-teamreinert@t-online.de
www.pfl egedienst-teamreinert.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Schwalbach, 
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02
www.polsterei-dekoration.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Schlosserei
Peter Wildberger GmbH
Schlosserarbeiten aller Art
Ffm.-Sossenheim, 
Alt Sossenheim 21

Tel. 34 18 42
Fax 34 12 36

Steuerberatung-Expatriates

Basten GmbH Steuerberatung
Expatriates, Moss, VAT, Mehrwertsteuer
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 15
sebastian.basten@datevnet.de

www.basten.de

Telefon und Internet
BCC Telecom
Das Fachgeschäft rund um die 
Deutsche Telekom
Eschborn, Frankfurter Str. 63 - 69 

Tel. 0 61 96 / 202 77 15
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Die schönsten KüchenDie schönsten Küchen

Dekore in Betonoptik einge-
setzt werden. Diese sehen den 
echten Oberfl ächen täuschend 
ähnlich, auch die charakteri-

stische Oberfl ächenstruktur 
kann nachgebildet werden. 

Der Beton-Look lässt sich gut 
mit anderen Farben und Materi-
alien kombinieren - ein Mix aus 
Holz, Glas, Edelstahl oder sogar 
Kupfer setzt Kontraste und lockert 
den Industrie-Stil auf. Beton kann 
auch als einzelner Akzent für die 
Arbeitsplatte eingesetzt werden. 
„Immer mehr Kunden entschei-
den sich für eine individuelle 
Kombination verschiedener Mate-
rialien und damit für eine beson-
dere Küchenoptik“, so die Erfah-
rung von Daniel Borgstedt, dem 
Chefeinkäufer bei „KüchenTreff“, 
einer Einkaufsgemeinschaft von 
mehr als 275 inhabergeführten 
Küchenstudios und Fachmärkten.

Ein Einheitsgrau gibt es beim 
Beton-Look nicht. Die Farbpa-
lette reicht von Weißbeton über 

Die perfekte Küche sieht für 
jeden Menschen anders aus. 
Denn Küchen sind immer so indi-
viduell wie ihre Nutzer und spie-
geln den persönlichen Lebensstil 
wider. Wer in diesem Jahr trend-
bewusst sein möchte, kommt an 
Küchenfronten in Beton-Optik 
oder Holz nicht vorbei.

Bereits im Wohnbereich ist 
Beton zu einem großen Thema 
geworden - nun hält das Trend-
material auch in der Küche Ein-
zug und sorgt für einen lässig-
coolen, aber nicht kalten Look. 
Echtbeton muss es dabei nicht 
sein - für Fronten, Arbeitsplat-
ten, Korpus und Nischenver-
kleidungen können auch preis-
günstigere und pfl egeleichte 

Hellgrau bis hin zu Schiefer-
grau. Wer starke Kontraste liebt, 
kann etwa die Nischenverklei-
dung in einem Gelb- oder Rot-
Ton gestalten. Inspirationen 
sowie einen Küchenkonfi gu-
rator zum virtuellen Gestalten 
der Wunschküche am Compu-
ter gibt es unter www.kuechen-
treff.de im Internet. 

Neben dem Beton-Look sind 
2018 auch wieder mehr helle 
Holzoptiken gefragt. Werden 
die natürlich gemaserten Holz-
fronten mit einzelnen Türele-
menten oder einer Arbeitsplat-
te in Betonoptik kombiniert, 
erhält die Küche einen ganz 
speziellen Look. Für einen in-
teressanten Effekt sorgen auch 
Holzfronten in Kombination 
mit einzelnen schwarzen Ele-
menten.  pr

Der Beton-Look lässt sich gut mit anderen Farben und Materialien kombinieren.  Foto: djd/Küchentreff

Ein neuer Look erobert die Küchen
Beton- und Holzoptiken liegen 2018 im Trend – Dekors lassen sich gut kombinieren

Für gläubige Muslime bedeu-
tet der Fastenmonat Ramadan 
unter anderem, auf Essen und 
Trinken zwischen Sonnenauf-
gang und Sonnenuntergang zu 
verzichten. Zum so genannten 
Fastenbrechen nach Sonnen-
untergang hatte das interkul-
turellen Altenhilfe-Zentrum 
Victor-Gollancz-Haus in der 
Kurmainzer Straße auch in die-
sem Jahr wieder eingeladen.

Denn beim Fastenbrechen 
werden traditionelle Speisen 
gerne in geselliger Runde ge-
nossen. Vertreter der Moschee-
Vereine und des türkischen 
Konsulates, der Migrantenbe-
rater Hyseyin Kurt und Sossen-
heims Sozialbezirksvorsteherin 
Karin Reichwein waren am 30. 
Mai Gäste des Fastenbrechens. 
Sie betonten die Bedeutung des 
gemeinsamen Essens für ein 
friedvolles Miteinander, wäh-
rend viele fl eißige Helferinnen 
mit einem köstlichen Menü be-

reitstanden. Um 21.29 Uhr war 
es dann soweit und allen war die 
Freude über das leckere Mahl zu 
später Stunde anzumerken.

Im Victor-Gollancz-Haus wer-
den kultursensible Pfl ege und 
das Beibehalten gewohnter Ge-
pfl ogenheiten groß geschrie-
ben. Daher ist auch das Fasten-
brechen im Ramadan jedes Jahr 
ein fester Bestandteil des Ver-
anstaltungskalenders. Im mus-
limischen Wohnbereich der 
Einrichtung an der Kurmainzer 
Straße leben 36 Menschen. Ge-
fastet wird jedoch auch im Ra-
madan nicht in allen Zimmern. 
Dies wäre angesichts des hohen 
Alters der Senioren der Gesund-
heit nicht zuträglich, Dennoch 
bedeutet das Fastenbrechen für 
die muslimischen Bewohner wie 
für deren Pfl egekräfte eine lieb 
gewordene Tradition. Außer-
dem ist das türkische Essen im 
Victor-Gollancz-Haus sehr be-
liebt und wird auch von vielen 
Nicht-Muslimen geschätzt.  mi

Das Fastenbrechen im Victor-Gollancz-Haus ist inzwischen feste 
Tradition während des Ramadans geworden.  Foto: Mingram

Gemeinsam essen 
verbindet
Fastenbrechen im Victor-Gollancz-Haus 
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